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72. Bestellung Leiter (Geschäftsführender Direktor) Department für  
Medizinische Genetik, Molekulare und Klinische Pharmakologie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 07.01.2014 beschlossen, für den Zeitraum ab 17.01.2014 bis zum 
16.01.2017, 
 

Univ.-Prof. Dr. Florian KRONENBERG 
zum Leiter (Geschäftsführenden Direktor) 

 
des Departments für Medizinische Genetik, Molekulare und Klinische Pharmakologie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

73. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Geschäftsführender 
Direktor) Department für Medizinische Genetik, Molekulare und Klinische 
Pharmakologie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 07.01.2014 beschlossen, für den Zeitraum ab 17.01.2014 bis zum 
16.01.2017, 
 

Univ.-Prof. Dr. Hans-Günther KNAUS 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Geschäftsführenden Direktor) 

 
des Departments für Medizinische Genetik, Molekulare und Klinische Pharmakologie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

74. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Herzchirurgie an Herrn Dr. med. univ. David Vondrys 

Herrn Dr. med. univ. David Vondrys wurde mit Datum vom 19.12.2013 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Herzchirurgie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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75. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
von der jeweiligen Leiterin/vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt. Für eine Über-
schreitung der Vollmacht haftet die/der Bevollmächtigte persönlich. 
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisations-
einheit 

D-155140-018-011 Cervical human paillomavirus infection and 
distribution of the different high rist geno-
types among healthy women in west Austr 

Dr. Wegene 
Borena MAS 

Sektion für  
Virologie 

D-182400-018-011 Bcl-2 family Selma Tuzlak 
M.Sc. 

Sektion für  
Entwicklungs-
immunologie 

 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

76. i-med Auslandsstipendien (Nachwuchsförderung) 

Die Medizinische Universität Innsbruck schreibt für das Jahr 2014 Mittel als Auslandsstipendien an graduier-
te Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler aus. 
 
i-med Auslandsstipendien sind Zuschüsse zu kurzen Auslandsaufenthalten, die dem Erlernen von 
Techniken und Methoden dienen. Der Besuch von Kongressen und Tagungen ist ausgenommen. Die 
Zuschüsse entsprechen den aktuellen Sätzen der Reisegebührenvorschrift (Gruppe 2a) für den Aufenthalt 
(Tagsätze, keine Fahrtkosten). 
 
Bewerbungs- und Vergabebedingungen: 
 
(1) Die Antragsteller/innen müssen ein abgeschlossenes Studium vorweisen können. 
(2) Sie müssen zur Zeit der Antragsstellung und während der Zeit des geplanten Auslandsaufent-

halts in einem Dienstverhältnis zur Medizinischen Universität Innsbruck stehen. 
(3) Der letzte Studienabschluss (Diplom, Doktorat etc.) darf nicht mehr als fünf Jahre zurückliegen, 

d.h. für Anträge im Jahr 2014 mit Abschluss aus 2009 bis 2014.   
Zum Einreichtermin darf bei Bewerber/innen die Altersgrenze von 40 Jahren nicht überschritten 
sein. Kindererziehungszeiten werden angerechnet. 

(4) Die Antragsunterlagen haben folgende Unterlagen zu enthalten: 
a) Beschreibung des Vorhabens mit ausreichender Begründung, warum die Methode oder 
Technik nicht an der Medizinischen Universität Innsbruck gelernt werden kann 
b) Einladung des Gastlabors 
c) Stellungnahme der/des Projektleiter/s/in oder Arbeitsgruppenleiter/s/in 
d) Stellungnahme der/des Leiter/s/in der Organisationseinheit 
e) Finanzierungsplan (Gesamtkosten; Finanzierung auch für Kosten, die nicht vom Stipendium 
abgedeckt werden) 
f) genehmigte bzw. befürwortete Dienstfreistellung (kann nachgereicht werden) 

(5) Der Antrag muss vor Antritt des Auslandsaufenthalts eingebracht werden. 
(6) Im Regelfall werden Vorhaben unterstützt, die einen Aufenthalt von nur wenigen Wochen vorse-

hen.  
 
Alle Voraussetzungen müssen bei der Einreichung vorliegen! 
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Die Einreichtermine sind:  
 

AS-2014-1 : 15.01.2014 - 28.02.2014 
AS-2014-2 : 01.03.2014 - 30.04.2014 
AS-2014-3 : 01.05.2014 - 30.06.2014 
AS-2014-4 : 01.07.2014 - 31.08.2014 
AS-2014-5 : 01.09.2014 - 31.10.2014 
AS-2014-6 : 01.11.2014 - 10.12.2014 

 
Die Beantragung erfolgt online unter der Adresse: http://fld.i-med.ac.at/gar 
 
Etwaige Fragen richten Sie bitten an: 

Eva Mayrgündter, Servicecenter Evaluation & Qualitätsmanagement 
Tel.: 0512/9003-70092; E-Mail: qm@i-med.ac.at; Web: http://www.i-med.ac.at/qm 

 
Die Vergabe erfolgt durch das Rektorat auf Vorschlag der Stipendienkommission. Die Entscheidung wird im 
Regelfall innerhalb eines Monats nach Ablauf der jeweiligen Bewerbungsfrist getroffen. 
 

Univ.-Prof.in Dr.in Christine Bandtlow 

Vizerektorin für Forschung und Internationales 

77. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14433 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in), B1, GH 1 (75%), Sektion für Neurobiochemie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium in einem naturwissenschaftlichen Fach. 
Erwünscht: molekularbiologische Kenntnisse, Interesse an neurowissenschaftlichen Fragestellungen. Auf-
gabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1961,85 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14595 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in), B1, GH 1 (75%), Universitätsklinik für Medizinische Psychologie, ab 
sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium. Erwünscht: Interes-
se und Kenntnisse in wissenschaftlichen Arbeiten, klinische und/oder Gesundheitspsycholog/in oder Medi-
ziner/in mit psychotherapeutischen Grundkenntnissen. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1961,85 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14829 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in), B1, GH 1 (75%), Sektion für Genomik und RNomik, ab 01.08.2014 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium in Naturwissenschaften. 
Erwünscht: Grundkenntnisse in Nukleinsäureanalytik (DNA/RNA), Computerkenntnisse, Teamfähigkeit, 
gute Englischkenntnisse. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1961,85 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14813 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Orthopädie, ab 01.02.2014 bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medi-
zinstudium. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-13294 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstel-
leninhabers, längstens jedoch bis 31.12.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Er-
wünscht: Dissertation, klinische Erfahrung, praktisch-medizinische Vorerfahrung, wissenschaftliche Publika-
tionen, Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten und mit Betreuung von Studierenden, organisatorische 
Fähigkeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14350 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie. Erwünscht: ausgewiesene Er-
fahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie sowie Interesse an der interventionel-
len Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und Lehre mit großer Eigenver-
antwortlichkeit mitzuwirken, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Be-
reitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit 
vielen Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches 
und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Aus-
schreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14682 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, ab sofort 
bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlos-
senes Medizinstudium. Erwünscht: Vorerfahrungen im klinischen/wissenschaftlichen Fachbereich Kinder- 
und Jugendpsychiatrie bzw. im Fachbereich Psychiatrie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14810 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in), B1, GH 1 (75%), Institut für Pharmakologie, ab 01.03.2014 auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium (Medizin oder Naturwissenschaf-
ten). Erwünscht: Erfahrung in tierexperimentellen Arbeiten mit Mäusen, Erfahrung mit histochemischem 
oder molekularbiologischem Arbeiten. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1961,85 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 



- 97 - 

 

 
 
Chiffre: MEDI-14782 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Humangenetik, ab 01.03.2014 auf 4 Jahre. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: ausgewiesene wissenschaft-
liche Leistungen im Bereich molekularbiologischer Grundlagenforschung. Aufgabenbereich: Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 5. Februar 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

78. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14738 
Clinical Research Associate, IVa, OE Clinical Trial Center (CTC), ab sofort bis längstens 30.09.2018. Vor-
aussetzungen: abgeschlossenes Studium (Universität, Fachhochschule). Erwünscht: Kenntnisse im Pro-
jektmanagement &/oder Monitoring von klinischen Studien von Vorteil. Aufgabenbereich: Erstellung von 
Anträgen zur Durchführung sowie Projektmanagement von klinischen Studien mit entsprechenden Ent-
scheidungsspielraum, Validierung von prüfzentrenspezifischen Unterlagen zur Freigabe für die Studienteil-
nahme mit entsprechenden Entscheidungsspielraum, Dokumentenprüfung unter regulatorischen Gesichts-
punkten (GCP, AMG, MPG) mit entsprechenden Entscheidungsspielraum, Einholung von Import- & Export-
lizenzen für Studienmedikation mit entsprechenden Entscheidungsspielraum, Monitoring (mit entsprechen-
den Entscheidungsspielraum) von klinischen Studien sowie Meldung von unerwünschten Arzneimittelwir-
kungen an zuständige Behörden und EKs. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2384,40 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14806 
Sekretär/in, IIa, Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab sofort. Voraussetzungen: Nachweis über 
einschlägig erworbene Kennnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: sehr 
gute EDV-Kenntnisse (vor allem Word, Excel, Access), sehr gute Deutschkenntnisse, gute Englischkennt-
nisse, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz. Aufgabenbereich: selbständige Büroadministration und Instituts-
administration inkl. Korrespondenz, allgemeine Sekretariatsarbeiten, Mitarbeit bei der Budgetadministration 
und im Verfügungswesen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1632,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14834 
Biomedizinische/r Analytiker/in, IIIa, Universitätsklinik für Neurologie, ab 01.03.2014 bis längstens 
28.02.2017. Voraussetzungen: BMA/MTA-Diplom, BewerberInnen mit einschlägiger Erfahrung in neuroim-
munologischen Methoden werden bevorzugt. Erwünscht: Kenntnisse von immunologischen-, molekularbio-
logischen- und biochemischen Arbeitsmethoden, gute Sprachbeherrschung Englisch, Computerkenntnisse. 
Aufgabenbereich: Mitarbeit im Hochschulraum HSRM Projekt „BIG-WIG MS“ („Bildgebung, Immunpathoge-
nese, Gesundungsfaktoren – Wien, Innsbruck, Graz - bei Multipler Sklerose“). 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1864,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14819 
Referent/in, IIIa, Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, ab sofort. Voraussetzungen: 
facheinschlägig erworbene IT-Kenntnisse sowie studienrechtliches Wissen. Erwünscht: Kenntnisse in Pro-
jektmanagement, sehr gute EDV-Kenntnisse, curriculares Wissen über medizinische Studien, Teamfähig-
keit sowie selbständiges Arbeiten und Planen, belastbar und fleißig. Aufgabenbereich: verantwortliche/r 
studienrechtliche/r Referent/in für Implementierung und Umsetzung des IT-Gruppen- und Modulmanage-
ments im Bereich der curricularen Lehre: Eigenständige Implementierung und Ressourcenplanung des IT-
Gruppen- und Modulmanagements unter Einbeziehung der technischen und kaufmännischen Vorgaben, 
zentrale Schnittstelle zwischen den Bereichen Lehre – Lehrende – Ressourcen - studienrechtliche Vorga-
ben - IT-Abteilung, selbständige und eigenverantwortliche Umsetzung der festgelegten Zielvorgaben, Defini-
tion und Gestaltung der Arbeitsabläufe im Verantwortungsbereich, kontinuierliche Prozessverbesserung, 
laufender Soll-Ist-Vergleich des Implementierungsstandes – Dokumentation, verantwortlich IT-Beauftragte/r 
für den Bereich Lehre und Studium, Durchführung interner Schulungen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1864,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 5. Februar 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


